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Damen Kreisliga

VfL 01/20 Eschhofen : TTC 1968 Oberbrechen II 
Dienstag, 19.03.2024, 20:30 Uhr

Nowak und Ohner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Gastteam des TTC 1968 Oberbrechen II, als Nicole
Arthen das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des VfL 01/20 Eschhofen bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Nowak und Ohner, die ihre
Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 103 Minuten war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Stein / Ritter bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Nowak / Ohner. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Arthen / Borsch war für Möller /
Groos schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Mit 3:1 hatte Nadine Stein im
Spiel gegen Nicole Arthen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überaus überraschenden Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 1:2. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Carmen Ritter gegen
Kerstin Nowak. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marleen Möller bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Claudia Ohner. Probleme zu Beginn des Spiels musste Soraya
Groos zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Nachdem beide Spielerinnen die
Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. Chancenlos war
Nadine Stein gegen Kerstin Nowak nicht, aber mehr als ein 6:11, 9:11, 11:9, 7:11 war nicht zu holen.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Zwischenzeitlich konnte Carmen
Ritter zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Nicole Arthen, in das sie als deutliche
Außenseiterin gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 8:11, 12:10, 4:11, 7:11. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Einen Zähler für die Gäste musste
Marleen Möller bei der 1:3-Niederlage gegen Jennifer Borsch in der auf Basis der TTR-Werte im
Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Claudia Ohner hatte Soraya
Groos nur im ersten Satz eine Chance. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:
3 für Groos und 24:12 für Ohner seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL 01/20 Eschhofen nun ein Punktekonto von 11:23 Punkten auf,
während der TTC 1968 Oberbrechen II vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2024 gegen den TuS
Wirbelau 1901 ansteht, 28:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL 01/20 Eschhofen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.04.2024 gegen die SG 1908 Blessenbach.

 Statistik:
 VfL 01/20 Eschhofen

Doppel: Stein / Ritter 0:1, Möller / Groos 0:1 
Einzel: N. Stein 1:1, C. Ritter 0:2, M. Möller 0:2, S. Groos 1:1 

 TTC 1968 Oberbrechen II
Doppel: Nowak / Ohner 1:0, Arthen / Borsch 1:0 
Einzel: N. Arthen 1:1, K. Nowak 2:0, C. Ohner 2:0, J. Borsch 1:1


